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   Zusammenfassung: 

Die vorliegende Arbeit beschäftigt sich mit der emotionalen Intelligenz und deren 

Förderung im Kindergarten sowie mit dem Zusammenhang zwischen der 

Qualifizierung der Erzieherinnen und der Förderung der emotionalen Intelligenz im 

Kindergarten. 

Im ersten Teil der Arbeit erfolgt die theoretische Auseinandersetzung mit den 

thematischen Grundlagen. Diese Ausführungen beziehen sich zunächst auf die 

emotionale Intelligenz, deren Wirkung als ein Erfolgsfaktor und auf die Möglichkeiten 

zu ihrer Förderung im Kindergarten. Im Folgenden wird das Thema der Beratung und 

Emotionen näher betrachtet. Daran schließt sich die Vorstellung verschiedener 

Theorien der emotionalen Intelligenz an, insbesondere der Theorie von Mayer und 

Salovey (1997) und Goleman (1995).  

Im Weiteren erfolgt die Auseinandersetzung mit dem Kindergarten als 

Bildungsinstitution und der Ausbildung von Erzieherinnen.  

Dieser theoretische Teil ist Ausgangspunkt für die danach folgende empirische 

Untersuchung, welche das Ziel hat, ein Beratungsprogramm zur Förderung der 

emotionalen Intelligenz im Kindergarten zu entwickeln. Im ersten Schritt wird eine 

Befragung von Erzieherinnen durchgeführt, um einen Einblick in ihr Wissen über die 

Thematik der emotionalen Intelligenz zu erhalten.  

Dazu wird ein von der Verfasserin entwickelter Fragebogen zur Bedeutung der 

emotionalen Befindlichkeit im Kindergarten und der EKF (Emotionale-Kompetenz-

Fragebogen von Rindermann 2009) verwendet.  

In den dargestellten und diskutierten Ergebnissen wird festgestellt, dass Erzieherinnen 

nicht viele Kenntnisse über das Thema der emotionalen Intelligenz haben.  

Zum Beweis der Notwendigkeit des Programms werden die Lehrpläne der 

Erzieherausbildung sowie die Fort- und Weiterbildungsangebote untersucht. Es wird 

festgestellt, dass Erzieherinnen zum Thema emotionale Intelligenz nicht aus- bzw. 

fortgebildet werden und die Kindergärten unter weiterem Fortbildungsbedarf stehen. 

Anhand der ermittelten Ergebnisse können die von Verfasserin formulierten 

Hypothesen verifiziert werden. 


